
Die nächste Generation im Familienbetrieb setzt neue Akzente: In Waldböckelheim am Fuße des Kirchbergs planten 
stereoraum Architekten eine Hofvinothek mit Flaschenlager für das Weingut Funck-Schowalter. Für Thomas Funck, 
Mitglied der Winzergruppe „Nahe Sieben“, stehen die Qualität des Weins und der Austausch über Wein im 
Vordergrund. In diesem Sinne entstand ein schlichter Baukörper, der sich ganz auf den Innenraum konzentriert, um 
einen angemessenen Rahmen für die Präsentation der Weine zu schaffen. Eingebunden in die vorhandene 
Hofstruktur orientiert sich die Gestaltung der Vinothek dabei an ihrer Umgebung. Zum einen nimmt sie sich durch 
ihre klare Form gegenüber der neogotischen Kirche zurück, die auf dem Kirchberg thront. Zum anderen greift sie ein 
typisches Element alter Weinberge auf: Am Fuße des Kirchbergs befinden sich Bruchsteinmauern, in die Treppen 
eingearbeitet sind. An dieses Motiv knüpfen die Architekten an, indem sie den Eingang der Vinothek, ähnlich wie die 
Treppen, kubisch einschneiden. Die entstandene Nische wird mit einem starken Goldton hervorgehoben und leitet in 
den Verkaufsraum. Auch die Materialität erinnert an die Optik der Mauern. Für die Außenwand wurde eine alte 
Putztechnik, der Besenstrich, wiederbelebt. Die raue Strukturierung und die zurückhaltende, an den Bruchsteinen 
orientierte Farbgebung bindet die moderne Form in die Umgebung ein. Die Vinothek präsentiert sich selbstbewusst 
als optisches Fundament vor dem Wahrzeichen des Ortes.

Der Innenraum ist ganz auf die Inszenierung der Weine konzentriert. Auch hier wurde bewusst eine raue 
Putzstruktur gewählt, die Farbgebung ist warm und erinnert an das Terroir der Weine. Räuchereiche-Parkett 
entspricht den Anforderungen der Bauherren an die Belastbarkeit des Bodens und unterstützt die Atmosphäre. 
stereoraum Architekten sind aber nicht nur für die Planung des Gebäudes zuständig, sondern auch für das 
Möbeldesign. Verkaufstheke, Sitzelemente und Stehtische sowie die Möbel zur Präsentation der Weine wurden 
eigens für die Vinothek entwickelt und hergestellt. Die Premiumweine stehen im Raum auf weiß-goldenen Stelen. 
Das Motiv des goldenen Winkels aus dem Eingangsbereich setzt sich in der Möblierung fort. In Augenhöhe 
präsentiert sich der Wein, die jeweilige Rebsorte ist mit einem goldenen Schriftzug gekennzeichnet. Das ausgefeilte 
Beleuchtungskonzept des Lichtplaners Andreas Becker inszeniert den Verkaufsraum und rückt die Flaschen in das 
rechte Licht. Für eine spontane Weinprobe stehen die gemütliche Sitzecke oder Stehtische zur Verfügung; auch hier 
zieht sich die weiß-goldene Farbgebung bis zur Polsterung durch. Abgerundet wird das Farbkonzept durch weinrote 
Schriftfelder an den Stelen und die ebenfalls weinrote, farbverfremdete, dreiteilige Fotografie, die den Bezug zum 
Weinberg herstellt. Die bedruckte Leinwand ist auf schallschluckenden Schaumstoff aufgebracht und dient der 
Verbesserung der Akustik;. 

Noch vor der Eröffnung trifft die Vinothek auf hohe Akzeptanz und lockte bereits neue Kunden in das Weingut 
Funck-Schowalter. 

Fertigstellung Januar 2012.
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